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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Großen Kreisstadt Niesky
9 – 2015 Mittwoch, 16. September 2015
Mit der Abschlussveranstaltung am 
4. September 2015 in der Jahnsport-
halle Niesky ging ein erfolgrei-
cher Buchsommer 2015 zu
Ende. Vierundneunzig Kin-
der nutzen die Chance und
meldeten sich zum kostenlo-
sen Lesen in den Sommerfe-
rien in der Stadtbibliothek an.
Das Buchsommer-Regal lockte
mit verschiedensten Angeboten –
rätselhaften Krimis, spannenden
Abenteuern, lustigen Comics oder auch 
interessanten Sachbüchern –
für jeden Geschmack war et-
was dabei. Zur Veranstal-






rin der Oberschule Nies-
ky, und dem Comiczeich-
ner Kümmel konnte man sich
noch einmal an seine Leseerlebnisse in den
BUCHSOMMER 2015 endet in der Stadtbibliothek Niesky
Ferien erinnern. Am Ende entstand
ein schönes Bild, welches die Viel-
falt der Begebenheiten in der Frei-
zeit widerspiegelt. 
Wir bedanken uns bei den Spon-
soren, die zum Gelingen der Ver-
anstaltung beitrugen, und freuen
uns auf einen spannenden und er-
lebnisreichen Buchsommer 2016.
Der Buchsommer Sachsen ist ein
Projekt, welches durch den Lan-
desverband Sachsen im Deutschen
Bibliotheksverband e.V. und vom
Säch sischen Staatsministerium für
Wissenschaft und Kunst unter der
Schirmherrschaft des Sächsischen
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Einladung
zu der am Montag, dem 21. September 2015, um 17.00 Uhr, in der
Jahnhalle stattfindenden 12. Sitzung des Technischen Ausschusses
der Großen Kreisstadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
3. Vorberatung überplanmäßige Ausgabe Regenentwässerung
4. Vorberatung Abwägungsbeschluss Bebauungsplan »Schulstraße«
5. Vorberatung Satzungsbeschluss Bebauungsplan »Schulstraße«




9. Mitteilungen der Verwaltung
10. Anfragen und Anträge der Stadträte  
gez. Beate Hoffmann, Vorsitzende des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 11 . Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt




1. Eröffnung der Sitzung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung,
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Auswertung Herbstfest 2015
3. Vorberatung Beschluss Spenden III. Quartal 2015
4. Informationen aus dem Technischen Ausschuss
5. Mitteilungen der Verwaltung
6. Anfragen und Anträge der Stadträte
gez. Beate Hoffmann, Vorsitzende des Verwaltungsausschusses
Einladung
zur 13. Tagung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Niesky 
am Montag, dem 5. Oktober 2015, 18.00 Uhr in der Jahnhalle
Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Tagung
1.1 Bestätigung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der letzten Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Beschluss über die Annahme von Spenden im III. Quartal 2015
3. Beschluss über den Antrag auf überplanmäßige Ausgaben 
4. Abwägungsbeschluss Bebauungsplan »Schulstraße« 
5. Satzungsbeschluss Bebauungsplan »Schulstraße«
6. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Feuerwehr Stannewisch
7. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Radweg Niesky – Ödernitz
8. Beschlüsse zu Grundstücksangelegenheiten
9. Mitteilungen der Verwaltung
10. Anfragen und Anträge der Stadträte
                                                                                                                
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
zu TOP 2
Auch im III. Quartal konnten für gemeinnützige Zwecke Spenden ent-
gegen genommen werden. Der Stadtrat legitimiert den Spendeneingang.
zu TOP 3
Überplanmäßige Ausgaben sind gemäß SächsGemO sowie der Haupt-
satzung der Stadt Niesky je nach Wertumfang in den entsprechenden
Gremien zustimmungspflichtig. Hierbei handelt es sich um eine Inves-
titionsmaßnahme aus dem Bereich Regenwasser. Die Deckung im Haus-
halt ist gewährleistet.
zu TOP 4– 7
Alle Beschlüsse befassen sich mit baurechtlichen Angelegenheiten, Be-
bauungsplänen sowie Vergabeentscheidungen.
Einladung
zur 5. Beratung des Ortschaftsrates Kosel am Donnerstag, dem 




1. Eröffnung und Protokollkontrolle
2. Auswertung Ortsbegehung
3. Informationen aus den Sitzungen des Stadtrates
4. Allgemeine Anfragen der Bürger/OR
gez. Sandro Simmank, Ortsvorsteher
Beschluss Nr. 40/2015 zur 12. Tagung 
des Stadtrates Niesky am 7. September 2015
öffentlich
Bezeichnung: Bestellung des Fachbediensteten für das Finanzwesen
Gesetzliche Grundlage: § 62 SächsGemO
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Niesky bestätigt die Bestellung von
Herrn Steffen Kluske zum Fachbediensteten für das Finanzwesen ab 
1. September 2015.
Begründung: Die Oberbürgermeisterin bestellte Herrn Steffen Kluske
mit Wirkung ab September 2015 zum Fachbediensteten für das Finanz-
wesen.
Die Bestellung in diese Funktion ist durch den Stadtrat zustimmungs-
pflichtig.
ausgefertigt: Niesky, 8.9.2015
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Amtliche
Bekanntmachungen
Die nächsten Nieskyer Nachrichten
erscheinen am 14. Oktober 2015.
Redaktionsschluss  
ist am 6. Oktober 2015, 12.00 Uhr.
Die Redaktion erreichen Sie unter 
Telefon 03588 /282615 · E-Mail: rathausinfo@niesky.de
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Beschluss Nr. 44/2015 zur 12. Tagung 
des Stadtrates der Stadt Niesky am 7.9.2015
öffentlich
Kurzbezeichnung: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
Ergänzungssatzung Brunnenstraße Ödernitz
Gesetzliche Grundlagen:
§§ 2, 4 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO)
§ 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 13a Absatz 2
BauGB
Beschluss:
1. Der Entwurf der Ergänzungssatzung Brunnenstraße Ödernitz be-
stehend aus der Satzung und dem Lageplan in der Fassung vom
14.8.2015 wird beschlossen. Die Begründung in der Fassung vom
14.8.2015 wird gebilligt. 
2. Der von den Stadträten gebilligte und zur Auslegung bestimmte
Entwurf der Ergänzungssatzung Brunnenstraße Ödernitz bestehend
aus der Satzung, dem Lageplan und der Begründung in der Fassung
vom 14.8.2015 werden nach § 3 Abs. 2 BauGB vom 24.9. bis
27.10.2015 öffentlich ausgelegt und die Träger öffentlicher Belange
beteiligt.
3. Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, den Beschluss ortsüblich
bekanntzumachen. 
Begründung:
In der Stadtratssitzung am 6.7.2015 wurde die Aufstellung der Ergän-
zungssatzung Brunnenstraße Ödernitz beschlossen.
Der nunmehr vorliegende Entwurf zur Satzung mit Begründung wird
dem Stadtrat vorgestellt und erläutert. 
ausgefertigt: Niesky, 8.9.2015                             
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Bekanntmachung 
über die Auslegung des Entwurfs der Ergänzungssatzung Brunnen-
straße Ödernitz mit Lageplan und Begründung zur Öffentlichkeits-
beteiligung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch (BauGB)
Der Entwurf der Ergänzungssatzung Ödernitz mit Lageplan und Begrün-
dung in der Fassung vom 27.8.2015 liegen zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich vom 24.9.2015 bis 27.10.2015 in der Stadtverwaltung Niesky,
Muskauer Straße 20/22 in 02906 Niesky während folgender Zeiten
aus:
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Niesky vorgebracht wer-
den; nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Ergänzungssatzung unberücksichtigt bleiben.
Die Stadt prüft die fristgemäß vorgebrachten Stellungnahmen und teilt
das Ergebnis mit. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach 
§ 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer Nor-
menkontrolle, der eine Satzung zum Gegenstand hat, unzulässig ist,
wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht,
die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht oder verspätend gel-
tend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
gez. Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Bekanntmachung Planänderung 
Auslegung von Planunterlagen für das Anhörungsverfahren zur
Planfeststellung nach § 18 AEG für das Bauvorhaben »Ausbau und
Elektrifizierung Knappenrode– Horka– Grenze (D/PL)«
Genehmigungsabschnitt 2b – Bahnhof Niesky (e) – Bahnhof Horka
(a), Strecke 6207 Grenze D/PL – Roßlau km 22,300– 29,900
Das Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Dresden führt auf Auftrag der
DB ProjektBau GmbH für den Genehmigungsabschnitt 2b des o. a.  Ei-
senbahnbauvorhabens das Planfeststellungsverfahren nach dem Allge-
meinen Eisenbahngesetz durch. Die Landesdirektion Sachsen ist für die
Durchführung des Anhörungsverfahrens zuständig. Teile des hierfür
maßgeblichen Plans wurden geändert (Schalltechnische Untersuchung).
Diese Planänderung wirkt sich auf Gebiete in der Stadt Niesky und der
Gemeinde Horka aus.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit vom 21. Sep-
tember 2015 bis 21. Oktober 2015 bei der Großen Kreisstadt Niesky,
Stadtverwaltung, Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky, (Zimmer
204), während der Dienststunden
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist, das ist bis zum 4. November 2015, bei der Großen
Kreisstadt Niesky, Muskauer Straße 20/22, 02906 Niesky oder
bei der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Stauf-
fenbergallee 2, 01099 Dresden Einwendungen gegen den Plan
schriftlich oder zur Niederschrift erheben. Die Einwendung muss
den geltend gemachten Belang und das Maß seiner Beeinträchti-
gung erkennen lassen. 
Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen (§ 18a Nr. 7 Satz 1 AEG). Einwendungen und Stel-
lungnahmen der Vereinigungen sind nach Ablauf dieser Frist eben-
falls ausgeschlossen (§ 18a Nr. 7 Satz 2 AEG)
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter, gleichlautender
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder
mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unterzeichner mit Na-
men, Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner
zu bezeichnen. Anderenfalls können diese Einwendungen unbe-
rücksichtigt bleiben. 
2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichti-
gung der
a) nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des § 63 des
Bundesnaturschutzgesetzes anerkannten Vereinigungen
b) sowie der sonstigen Vereinigungen, soweit sich diese für den
Umweltschutz einsetzten und  nach in anderen gesetzlichen
Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltan-
gelegenheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind (Verei-
nigungen), von der Auslegung des Plans.
3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig er-
hobenen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 18a 
Nr. 5 AEG).
Findet ein Erörterungstermin statt, wird dieser ortsüblich bekannt
gemacht. Ferner werden diejenigen die rechtzeitig Einwendungen
erhoben haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen wird der
Vertreter, von dem Termin gesondert benachrichtigt (§ 17 VwVfG).
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen,
die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit
Abschluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Ein-
wendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin
oder Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststel-
lung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Er-
örterungstermin, sondern in einem gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss
des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde ent-
schieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme
abgegeben haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt
werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt die Veränderungssperre
nach § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeit-
punkt dem Träger des Vorhabens an diesen Flächen ein Vorkaufs-
recht zu (§ 19 Abs. 3 AEG).
Die Bekanntmachung ist einschließlich der auszulegenden Planunterla-
gen während des oben genannten Zeitraums außerdem auf der Internet-
seite der Landesdirektion Sachsen unter http://www.lds.sachsen.de/be-
kanntmachung einsehbar.
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Aktenzeichen: AVF S A-8472.40.05/410475
Ausführungsanordnung
Die Flurneuordnungsbehörde ordnet gemäß§ 61 Abs. 1 Landwirtschafts-
anpassungsgesetz die Ausführung des Bodenordnungsplanes vom 1.7.2015
an.
Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und damit der
rechtlichen Wirkung des Bodenordnungsplanes wird der 17.10.2015
festgelegt.
An diesem Tag tritt der im Bodenordnungsplan ausgewiesene neue
Rechtszustand an die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.
Überleitungsbestimmungen:
Der Übergang des Besitzes und der Nutzung des zusammengeführten
Eigentums erfolgt uneingeschränkt mit dem Eintritt des neuen Rechts-
zustandes, soweit die Partner nicht Abweichendes vereinbart haben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Monats nach
dem ersten Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim
Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung,
Georgewitzer Str. 42 in 02708 Löbau einzulegen.
Themas Kipke, Sachgebietsleiter
Leiter der oberen Flurbereinigungsbehörde
Termine
Fahrplan der Fahrbibliothek
See, Grundschule 24.9.2015 von 14.30 bis 14.45 Uhr
Stannewisch, Möbelmarkt 6.10.2015 von 18.45 bis 19.00 Uhr
Sprechzeiten der Neutralen Energieberatung
Zu den Themen:





Donnerstag, 1. Oktober 2015 von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Nies-
ky nur nach telefonischer Voranmeldung unter der kostenlosen zentralen
Tel.-Nr. 0800 809802400 (Mo.bis Do. 8.00 bis 18.00 Uhr und Fr. 8.00
bis 16.00 Uhr)
Achtung! Umzüge innerhalb des Rathauses
In den kommenden Wochen werden in der Stadtverwaltung Niesky ei-
nige Mitarbeiter innerhalb des Rathauses umziehen. Es wird versucht,
diese Arbeiten ohne große Einschränkungen für die Besucher, durchzu-
führen.
Betroffen sind die Bereiche:  Einwohnermeldeamt, Gewerbe und Fund-
büro, die Fachbereiche Finanzen, Technische Dienste sowie Personal-
und Hauptverwaltung.
Falls Sie telefonisch Ihren Ansprechpartner nicht erreichen können, nut-
zen Sie bitte die Möglichkeit über die Telefonzentrale 28260. Sofern
die Umzugsarbeiten abgeschlossen sind, informieren wir Sie.
Beate Hoffmann, Oberbürgermeisterin
Neuer Kämmerer für die Stadt Niesky
Eine Personalie ist nun endlich in die Tat um-
gesetzt. Ab 1.9.2015 nahm Steffen Kluske
sein Amt als Fachbediensteter für das Finanz-
wesen bei der Stadt Niesky auf. Herr Kluske
wohnt in Weißwasser, ist verheiratet und hat
einen Sohn. Er ist Diplom-Wirtschaftsingeni-
eur und hat neben einer technischen ebenso
eine betriebswirtschaftliche Ausbildung vor-
zuweisen. Herr Kluske war vor seinem Dienst-
antritt in Niesky unter anderem als Controller
und Leiter Finanzen in einem mittelständi-
schen Unternehmen der Glasindustrie tätig.
Die Aufgaben, die es für Herrn Kluske nun anzupacken gilt, sind viel-
fältig. So obliegen ihm neben der Erstellung und  Überwachung des städ-
tischen Haushalts, auch die Vermögens- und Schuldenverwaltung, das
Steuerwesen, das Kassenwesen, das Beteiligungsmanagement  sowie die
Klärung von finanziellen Grundsatzfragen als Leiter des Sachgebietes
Finanzen. Die Einführung einer effizienten Kosten- und Leistungsrech-
nung für die Kommune bildet einen großen Schwerpunkt seines Einsat-
zes in naher Zukunft. Hierfür bringt er beste Voraussetzungen mit.
Seine Feuertaufe als Kämmerer muss Steffen Kluske, insbesondere wegen
der derzeitigen schwierigen Haushaltslage, bestehen. Er ist jedoch äußerst
motiviert, engagiert und stellt sich den neuen an ihn gestellten Herausfor-
derungen gerne. Dabei lässt er sich von seinem Grundsatz leiten: »Ich set-
ze mich für einen sorgsamen Umgang mit den Steuergeldern der Stadt
zum Wohl der Stadt Niesky mit ihren Ortsteilen und Bürgern ein.« 
Jeannette Tunsch, SGL Personal- und Hauptverwaltung 
Öffentliche Bekanntmachung zur Inbetriebnahme
der Schmutzwasserentsorgungsanlage in Niesky
Die öffentliche Abwasseranlage in Niesky für die – Cottbuser Straße
(Resterschließung) – gilt als betriebsfertig im Sinne des § 3 Abs. 3 der
Entwässerungssatzung Niesky vom 9. Dezember 2008.
Für die Grundstückseigentümer der betreffenden Straße besteht jetzt die
Pflicht, ihr Grundstück gemäß der Entwässerungssatzung der Großen
Kreisstadt Niesky innerhalb von sechs Monaten nach dieser Bekanntma-
chung an die öffentliche Schmutzwasserentsorgungsanlage anzuschließen.
Die Anschlussfrist beginnt ab Bekanntmachung dieser Veröffentlichung.
Giesel, Fachbereichsleiterin Technische Dienste
Ankündigung von Arbeiten 
am amtlichen Raumbezugsfestpunktfeld
des Freistaates Sachsen
Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (Ge-
oSN) bearbeitet auf dem Gebiet des Freistaates Sachsen das amtliche
Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometrisches Festpunktfeld).
Bei den Raumbezugsfestpunkten (RBP) handelt es sich um vermarkte,
gesicherte und örtlich eingemessene Vermessungspunkte mit präzise be-
stimmten Koordinaten und Höhen. 
Um das Festpunktfeld zu erneuern und zu aktualisieren, führt der GeoSN
ab der 37. Kalenderwoche 2015 in der Großen Kreisstadt Niesky
Vermessungsarbeiten durch, die voraussichtlich erst im Jahr 2016 been-
det werden.
In Abhängigkeit vom Zustand der RBP werden unter anderem folgende
Arbeiten ausgeführt:
– Aufgrabungen und Kontrollmessungen an RBP-Standorten,
– Einbringung von Sicherungsmarken in der unmittelbaren Umge-
bung von RBP,
– Entfernung von Ästen und Wildwuchs im Umfeld von RBP,
– Erneuerung des rot-weißen Farbanstriches bei Schutzsäulen,
– Entfernung von nicht mehr benötigten Schutzsäulen,
– Aufstellung neuer Schutzsäulen.
Rechtsgrundlage für diese Arbeiten ist das Gesetz über das amtliche Ver-
messungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen
(Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482).
Rathaus-
mitteilungen
                                     Am Montag, dem 28. September 2015,Hinweis!     bleibt das Rathaus Niesky geschlossen. 
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vom 26. September 
bis 8. November 2015
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Heizung – Bad, wir haben für alles einen Rat!
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Tag des offenen    
Unternehmens
Hausmannstraße 10, NY
Fernwärmetechnik zum Greifen nah – den ganzen Tag steht
der YADOS »Energie‐Express«‐Truck zur Verfügung. Der Saug‐
wagen, der Wasserwagen, das Notstromaggregat sind vor
Ort, die Firmenfahrzeuge der einzelnen Bereiche können
besichgt werden. Die Besucher sollen Technik »anfas‐
sen« können. Dazu gibt es fünf Vorträge im Beratungs‐
raum (halb 11 und halb 12, halb 2, halb 3,  halb 4). Den Er‐
lös von Kaffee und Kuchen, den gibt es gegen einen kleinen
Obulus, spenden wir. An der »Bar« kann unser Trinkwasser
verkostet  werden.
Versorgungskompetenz in der Region
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– Anzeige –
Die amtlichen Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des Ge-
oSN ausgeführt, die im Besitz eines Dienstausweises sind. Gemäß § 5
SächsVermKatG sind sie befugt, Flurstücke und bauliche Anlagen zu be-
treten und zu befahren sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen. 
Entsprechend § 6 SächsVermKatG haben Eigentümer und Besitzer von
Grundstücken oder Gebäuden Vermessungsmarken auf ihren Grundstü-
cken oder an ihren baulichen Anlagen ohne Entschädigung zu dulden
und Handlungen, die deren Erkennbarkeit und Verwendbarkeit beein-
trächtigen können, zu unterlassen.
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN)
Bewerbung für Händler 
zum Nieskyer Weihnachtsmarkt 2015
Wir bitten Sie schon heute an den Weihnachtsmarkt zu denken, denn der
Bewerbungsschluss für Sie als Händler zum diesjährigen Nieskyer
Weihnachtsmarkt ist bereits der 19. September 2015.
Ihre Bewerbungen senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Niesky, SG
Ordnung und Sicherheit, Muskauer Straße 20/22 in 02906 Niesky.
Geben Sie dabei Ihr Warenangebot, den Platzbedarf (Länge, Tiefe, 
Höhe des Standes) und den Bedarf an Energie in kW an. Wasser kann
nicht bereitgestellt werden. Weiterhin vergessen Sie nicht Ihren Namen,
Ihre Anschrift und Ihre Telefonnummer für eventuelle Rückfragen 
anzugeben. Das Bewerbungsformular finden Sie auf unserer Website
www.niesky.de unter Aktuelles. 
Der kleine Weihnachtsmarkt öffnet ab Montag, den 30.11. bis Freitag,
den 4.12.2015, täglich von 11.00 bis 20.00 Uhr.
Am 5.12. und 6.12.2015 wird wieder unser traditioneller Weihnachts-
markt auf dem gesamten Zinzendorfplatz stattfinden, samstags von
12.00 bis 21.00 Uhr und sonntags von 12.00 bis 19.00 Uhr.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen zu den Sprechzeiten unter Tel. Nr.
03588 282623, Fax Nr. 03588 282681 oder E-Mail: gewerbe@niesky.de
zur Verfügung. Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Fundsachen 
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände neu  abge-
geben bzw. gemeldet:
Nr.         Fundtag      Gegenstand                         Fundort
93/15    12.8.2015     1 Brille mit dunklem           Parkplatz Spezi-Grill, 
                                  Rahmen                                Ödernitzer Str.
95/15   Mitte Aug.     4 Schlüssel am Ring,           Rothenburger Str./
                                  davon einer mit                    Höhe Zweirad-
                                  schwarzer Kappe                  Steffen
96/15    21.8.2015     2 Haarstecker, silberfarben 
                                  mit Strass-Steinen               im Rathaus
97/15    33./34. KW  Sonnenbrille in schwarzem 
                                  Stoffbeutelchen                   Sparkasse
98/15    1.9.2015       NOKIA-Handy 
                                  rosa-silberfarben                  Zinzendorfplatz
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20/22, Zi. 008, 
Telefonnummer 282623.
Die aktuelle Übersicht noch nicht abgeholter Fundsachen der letztern
sechs Monate können Sie auch auf der Homepage der Stadt Niesky  unter
www.niesky.de jederzeit einsehen.
Popp, MA SG Ordnung und Sicherheit
Jägerausbildung an der VHS Dreiländereck
Sehr geehrte Damen und Herren,
an der VHS Dreiländereck laufen die Vorbereitungen für den 8. Kurs in
der Jungjägerausbildung seit dem Frühjahr 2010. Dieser beginnt am
Freitag, dem 9. Oktober 2015, um 16.30 Uhr, in der Geschäftsstelle
Löbau. Der Kurs soll im Frühjahr 2016 mit der Prüfung vor der unteren
Jagdbehörde des Landkreises Görlitz enden.
In einer Infoveranstaltung zum Kurs, am Freitag, dem 25. September
2015, 17.00 Uhr, in der VHS-Geschäftsstelle Löbau, 02708 Löbau, Post-
straße 8, werden die organisatorischen und inhaltlichen Eckpunkte des
Kurses wie z.B. Ausbildungsvertrag, Prüfungsanmeldung, Ausbildungs -
orte oder Versicherungsfragen besprochen. Zu den Besonderheiten des
diesjährigen Kurses zählt, dass die Jagdschüler der VHS in Kooperation
mit dem Zittauer Forstbetrieb im Januar 2016 in eine Drückjagd einbe-
zogen werden.
Sächsischer Integrationspreis 2015
Der sechste Sächsische Integrationspreis steht unter dem Motto »Stärker
durch Vielfalt«. Ausgezeichnet werden drei Projekte und Initiativen, die
sich in den vergangenen zwölf Monaten besonders für die Integration von
Migrantinnen und Migranten in unserer Gesellschaft eingesetzt haben.
Vergeben werden drei Preise zu je 1.500 Euro. Jedermann kann Vorschlä-
ge einreichen.
Nähere Informationen erhalten Sie unter: 
saechsischer-integrationspreis.de
Einsendeschluss ist der 5. Oktober 2015
Gedenken am Nieskyer Wiesengrund
Das Ende des Zweiten Weltkrieges vor 70 Jahren und die Hoffnung der
Menschen auf den Neubeginn war das Projektthema für die Schüler der
6. Klasse der Nieskyer Oberschule im Rahmen des Religionsunterrichts.
Zunächst verbrachten die Schüler eine Stunde im Museum und erfuhren
anhand von Tagebuchaufzeichnungen und historischen Fotografien,
dass auch die Bewohner von Niesky Gewalt, Leid und Zerstörungen
durch den Krieg hautnah miterleben mussten. Zum Gedenken an diese
schwere Zeit  gestalteten die Kinder mit Pinsel und Farbe kleine Steine
mit ihren eigenen Symbolen. Diese wurden in eine hölzerne Transport-
kiste gelegt und in Begleitung von Nieskyer Bürgern, kirchlichen Ver-
tretern und der Oberbürgermeisterin zum Gedenkstein des ehemaligen
KZ-Außenlagers im Nieskyer Wiesengrund transportiert. Während einer
kleinen ökumenischen Gedenkveranstaltung wurden die buntbemalten
Steine in Erinnerung an die vielen millionenfachen Opfer von Krieg,











                     
Groß- und Einzelhandel
Markisenstoffe                           selbstnivellierende Ausgleichsmassen
Möbelbezugsstoffe                    Klebstoffe für Fußbodenbeläge
Schaumgummiplatten                Klebebänder
Polstermaterial                           Winkel- und Übergangsprofile
Klett- und Reißverschlüsse        Verlegeplatten
Wir empfehlen unsere Mitgliedsbetriebe zur Verarbeitung.
Rauschwalder Straße 48a · 02826 Görlitz
Tel. 03581 /316285 · Fax 03581 /761714
Öffnungszeiten: 7.00 bis 16.00 Uhr
Einkaufs- und Liefergenossenschaft 
des leder- und textilverarbeitenden 
Handwerks Görlitz e. G.Letex





     Beratung vor Ort!
August/September 2015
zum 95. Geburtstag
                        18.9.2015        Frau Erna Berchner
zum 94. Geburtstag
                        4.10.2015       Frau Elisabeth Teuchner
zum 93. Geburtstag
                        8.10.2015        Herrn Gerhard Beinlich
zum 91. Geburtstag
                        17.9.2015        Frau Eugenie Henneberg
                        28.9.2015        Herrn Helmut Kube, OT See
zum 90. Geburtstag
                        1.10.2015        Herrn Günter Schleuder 
zum 85. Geburtstag
                        18.9.2015        Frau Ruth Döring 
                        20.9.2015        Frau Waltraud Bothur
                        23.9.2015        Herrn Heinz Binetzka
                        1.10.2015        Frau Hildegard Hoffmann
                        2.10.2015        Frau Ingeborg Kieschnick
                      12.10.2015        Frau Eva Kieschnik
zum 80. Geburtstag
                        17.9.2015        Frau Edeltraud Schnabel 
                        19.9.2015        Herrn Günter Handke
                        25.9.2015        Frau Ruth Färber
                        29.9.2015        Frau Anita Reiche, OT See
                        6.10.2015        Frau Karin Hartmann
                        6.10.2015        Herrn Helmut Horschig, OT See
                      12.10.2015        Herrn Günter Backasch
zum 75. Geburtstag
                        17.9.2015        Frau Renate Feist 
                        17.9.2015        Frau Erika Meiwald
                        19.9.2015        Frau Hannelore Kollmorgen
                        23.9.2015        Frau Monika Hemmerling
                        25.9.2015        Herrn Joachim Gärtner
                        25.9.2015        Herrn Rudi Neitzel
                        26.9.2015        Frau Helga Kretzschmar
                        26.9.2015        Frau Monika Kurt OT See
                        1.10.2015        Frau Rosemarie Krause, OT Kosel
                        1.10.2015        Herrn Christian Wagner
                        6.10.2015        Herrn Iwan Morgunov
                        7.10.2015       Herrn Hubert Kriebisch, OT See
                        8.10.2015        Herrn Klaus Seidel, OT See
                      11.10.2015       Frau Gerda Mikolayczyk
Verschenkbörse »Verschenken statt wegwerfen«
Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das anderenfalls auf
dem Sperrmüll landen würde, melden Sie sich bitte im Rathaus.
Wir teilen es in unserem Amtsblatt mit bzw. geben bei telefonischen
Anfragen gern Auskunft, Tel. 03588 282615.
Lfd. Gegenstand Telefon
9             Trampolin, 3m Durchmesser                    03588 201087 
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegenstand
vergeben wurde. Heinrich, Redaktion NN
Unseren
Jubilaren
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt –
die einfachste Art, Danke zu sagen.
MARKETINGFIRMA Telefon: 03588 2944346
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– Anzeigen –
GLÜCKSMOMENTEERLEBEN
 Geöffnet Montag bis Samstag von 10 bis 23 Uhr 
 Sonntag und Feiertag von 14 bis 23 Uhr 
 Wir freuen uns auf alle Stammgäste und Neugierige,  
 die unser Casino kennen lernen wollen. 
 Ihr LUNA blue Team Niesky 
Jänkendorfer Straße 6
02906 Niesky
(im Autohaus Arndt neben OBI)
Telefon 03588-25 82 447






































Gespannpflügen | Holz- & Kraftrücken






NEU! VERKAUF ab sofort auf dem 
Königshainer Weg 48 in Schöpstal
Unser Angebot im Herbst:
• Blütensträucher und Wildsträucher
• Heckenpflanzen und Koniferen
• Rosen und Kletterpflanzen
• Obstgehölze und Bodendecker
Für die Wintermonate:
• Baum- und Strauchschnitt
• Schredderarbeiten und Wurzelstockfräsen
Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.    9.30– 17.00 Uhr
Sa.           8.30– 12.00 Uhr
– Termine nach Absprache –
Königshainer Weg 48 Tel.: 03581-310638, Fax: 766670
02829 Schöpstal/ Verkauf: 03581-766671
OT Ebersbach E-Mail: info@bs-rissmann.de
zum 70. Geburtstag
                        16.9.2015       Frau Erika Blümel
                        16.9.2015        Frau Gisela Helfrich
                        25.9.2015        Herrn Siegfried Koch, OT Kosel
                        4.10.2015       Frau Isolde Lehmann
                        5.10.2015       Herrn Werner Franke
                        7.10.2015        Frau Adelheid Hildebrandt, OT See
zur Diamantenen Hochzeit
                  am 24.9.2015        den Eheleuten 
                                               Karl-Heinz und Inge Weinig
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.




Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................... 116117
Mo., Di., Do. 19.00– 7.00 Uhr
Mi., Fr.         14.00– 7.00 Uhr
Sa., So.         24 Stunden
Krankenhaus Niesky .................................................................................... 03588 2640
Giftnotrufzentrale ........................................................................................ 0361 730730
Anmeldung Krankentransport .......................................................... 03571 19222
Allg. Erreichbarkeit Feuerwehr ........................................................ 03571 19296
Störungsdienste
– Fernwärme .............................................................................................. 201182, 25320
– Strom ............................................................................................................ 201182, 25320
– Wasser/Abwasser ................................................................................ 201182, 25320
ENSO 
Kostenfreies Servicetelefon ................................................................ 0800 0320010
Service-E-Mail .......................................................................... service-netz@enso.de
Störungsrufnummern:
Erdgas .............................................................................................................. 0351 50178880  
Strom ................................................................................................................ 0351 50178881
Kassenärztliche Bereitschaftspraxen 
für die Stadt Niesky
Die Bereitschaftssprechstunde der Kassenärztlichen Bereitschaftspra-
xen findet samstags von 8.00 bis 11.00 Uhr statt:
           19.9.2015 Herr Dipl.-Med. Flämig
                           Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 201558
           26.9.2015 Frau Dr. med. Kuscheck
                           Niesky, Ödernitzer  Str. 8, Tel. 03588 205608
         10.10.2015 Frau Dipl.-Med. Zindler
                           Niesky, Hausmannstr. 7, Tel. 03588 207023
         17.10.2015 Herr Dr. med. Hartmann
                           Niesky, Muskauer Str. 15, Tel. 03588  205406
         24.10.2015 Herr Dipl.-Med. Zange
                           Rietschen, Görlitzer Str. 22, Tel. 035772 40288
Hinweis!
Der kassenärztliche Dienst außerhalb der Sprechstunden ist über die Ret-
tungsleitstelle Hoyerswerda unter der einheitlichen Rufnummer 116 117
zu erfragen.
Lebensgefährliche Notfälle weiter unter 112.
Notdienste der Zahnärzte 
   19.– 20.9.2015 Herr ZA Quitzke                       
                           Kodersdorf, Str. der Einheit 37b, Tel. 035825 750
   26.– 27.9.2015 Frau Dr. Diedtemann
                           Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 70604
     3. – 4.10.2015 Herr ZA Geßner
                           Rothenburg, Priebuser Str. 15, Tel. 035891 37970
 10.– 11.10.2015 Frau Dr. Mähl, Nieder Seifersdorf, 
                           Arnsdorfer Str. 68, Tel. 035827 70329
 17.– 18.10.2015 Frau Dr. Noack, 
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
 24.– 25.10.2015 Herr ZA Jurenz
                           Niesky, Görlitzer Str. 19, Tel. 03588 205662
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
      bis 20.9.2015 Frau Dipl.-Med. Petrich-Haug, 
                           Görlitz, Berliner Str. 61
                           Tel. 03581 406582 oder 0170 5205731
   21.– 27.9.2015 Frau Dr. med. Schömann, Görlitz, Fichtestr. 7
                           Tel. 03581 406550 oder 0171 5644877
28.9.– 4.10.2015 Frau Dipl.-Med. Schmidt, 
                           Reichenbach, Nieskyer Str. 10, 
                           Tel. 035828 7800 oder 0170 5205731
     5. – 8.10.2015 Frau Dipl.-Med. Petrich-Haug, 
                           Görlitz, Berliner Str. 61
                           Tel. 03581 406582 oder 0170 5205731
   9. – 11.10.2015  Frau Dr. med. Mäder, Weißwasser, Tiergarten Str. 1
                           Tel. 03576 28440 oder 0171 2459459
 12.– 18.10.2015 Frau Dr. med. D. Roy, Görlitz, Struvestr. 16
Tel. 03581 406535 oder 0151 53617901
NotRufe
Notdienste
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– Anzeigen –
Ab September ist wieder Pfannkuchenzeit!
In allen Filialen: Freudenbergs 
beliebte Pfannkuchen nach 




02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 0 35 88 / 20 37 07
02906 Niesky, Horkaer Straße 3, % 0 35 88 / 20 72 19
Wir beraten Sie gern: 
Montag bis Freitag 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Augenoptik Neuhäußer
Görlitzer Str. 13 · 02906 Niesky • Inh. Doris Hoffmann
AKTION: Bis zu 50 % 

























10                                                                                                                                                                                                            September 2015
Mit der für Sie passenden Riester-Rente bringen Sie die 
meisten Schäfchen ins Trockene. Informieren Sie sich jetzt 


















02906 Waldhufen · OT Nieder Seifersdorf · Hauptstraße 52





M e i s t e r b e t r i e b
✔ Ausführung aller Dacharbeiten
✔ Abdichtungsarbeiten aller Art, z. B. 
Bitumen, Kunststoff und Flüssigkunststoff
✔ Wärmedämmung        
✔ Dachbegrünung  ✔ Fassadenbekleidung    
✔ Schornsteinbekleidung
✔ Dach-Innenausbau  ✔ Solarmontage u. v. m.
Oliver Hahn
Dachdeckermeister, Zimmerer
Zur Wasserscheide 15 · 02929 Geheege
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns unter 




























maler- und tapezierarbeiten · fassadengestaltung
strukturputze · verlegen von teppichböden
henry vetter · karl-liebknecht-str. 11 · 02906 niesky
tel. 03588/200988 · fax 204982
www.malermeister-vetter.de
Ihre Spezialisten 
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»Alles neu macht der (Mai) Juli«
So auch die Außenfassade des Wohn- und Geschäftshauses der
Fleischerei Bürgel in Niesky, Bautzener Straße 11, sowie das an-
grenzende Schaufenster und das Einfahrtstor.
Vor einigen Monaten konnte man in der viel diskutierten Einzel-
handelsstudie der Stadt Niesky als Kritik lesen, dass einige Fas-
saden von Nieskyer Geschäften renovierungsbedürftig sind und
nicht gerade zum Einkauf einladen. 
Das nahmen sich die Eheleute Bürgel zu Herzen und beauftragten Firmen
aus Niesky und dem Umland und ließen die gesamte Straßenseite ihres Hau-
ses neu renovieren. »Wir geben unserer werten Kundschaft ein schönes und
einladendes Ambiente zum Einkauf bei ihrem Fleischer. Kommen Sie und
schauen Sie selbst!« so Frau Uta Bürgel.
(Gefördert durch Landkreis, Freistaat und EU-Referat – Förderung von Fleischereien
im ländlichen Raum!) – Nachträglicher Aprilscherz …!
– Anzeigen –
Ab sofort wieder ständig im Angebot: 
HAUSEIGENE SALAMI
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• Hand- und Armmassage
• Fußmassage
Simone Laske
Eichendorffweg 85 · 02943 Boxberg OT Klitten
Tel. 035895 50970 · Funk 0170 3503671
Heilpraktikerin
Klassische und moderne 
Naturheilverfahren
Ärztehaus · 02906 Niesky
Hausmannstraße 7
Tel. / Fax 03588 /204744
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
Faszination Hypnose
Wenn ich, als Heilpraktikerin, das Wort Hypnose erwähne, ist
die Wahrscheinlichkeit hoch, dass man damit eine von drei
sehr unterschiedlichen Reaktionen erzielt: Neugier, Nervosität
oder verächtliche Skepsis. Diese Reaktionen hat die Hypnose
ausgelöst, seit sie im 18. Jahrhundert zum Gegenstand des
wissenschaftlichen Interesses wurde. 
Für Jene, die, wie ich, überzeugt sind, dass im Menschen ge-
waltige Reserven ungenutzten Potenzials schlummern, stellt
Hypnose aber eine Quelle großer Faszination dar. 
Anerkannten Quellen zufolge soll das Unterbewusstsein 70 %
aller Lebensvorgänge steuern und nur 30 % aller physischen
und psychischen Vorgänge sollen willentlich beeinflussbar sein. 
Amerikanische Forscher gehen mittlerweile davon aus, dass etwa
90 % aller Lebensvorgänge, Verhaltensweisen und Erkrankungen
von unserem Unterbewusstsein beeinflusst werden können.
Ist es dann nicht natürlich, dass man sich als ganzheitlich den-
kende und arbeitende Therapeutin die gesamte Kraft des
menschlichen Geistes nutzbar machen will? 
In unserem Unterbewusstsein sind unsere Überzeugungen,
Fantasien, Ängste und Assoziationen gespeichert. Wenn wir
hier etwas verändern, können wir unsere unbewussten Reak-
tionen auf unsere Umwelt verändern. 
Genau das geschieht in Hypnose. Dem Unterbewusstsein wer-
den Veränderungen suggeriert, denen es dann folgt. Und er-
staunlicherweise scheint all das zu funktionieren.
Viele Menschen kennen Hypnose nur aus der Unterhaltungs-
branche – als Showhypnose. Entertainer, die mit Hypnose ar-
beiten, gab es schon im 18. Jahrhundert und sie sind heute so
populär wie eh und je.
Wodurch unterscheidet sich aber die hier gezeigte Hypnose
von der in der Forschung und klinischen Anwendung einge-
setzten Hypnose? 
Die Techniken sind im Grunde die selben. Ein Showhypnotiseur
versetzt gezielt ausgewählte, besonders leicht zu hypnotisie-
rende begeisterte Fans aus dem Publikum in Trance, umgeht
ihr Bewusstsein und nutzt dann die Kraft der Suggestion an
das Unterbewusstsein. Diese Suggestionen dienen der Unter-
haltung, nicht der Therapie! 
Ein weiterer wichtiger Unterschied besteht in Tempo und Tiefe
der Trance. 
Als Therapeutin werde ich nach einem ausführlichen Vorge-
spräch herausfinden, welche Techniken sich für einen be-
stimmten Patienten eignen und einen großen Teil der Arbeit
in leichter Trance abwickeln.
Ergotherapie bei:
Öffungszeiten:
Mo.– Do. 9.00– 18.00 Uhr
Fr. 8.00– 18.00 Uhr
Sa. 8.00– 12.00 Uhr
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Podologische Praxis
Bahnhofstraße 12, Tel. 035891 776369
Orthopädieschuhtechnik
Rosengasse 6, Tel. 035891 35226
Zweigstelle Sanitätshaus Niesky
Zinzendorfplatz 14, 02906 Niesky, mittwochs 15– 17 Uhr
Mohren-Drogerie Franke Niesky




❀ Kosmetik für Sie und Ihn
Friseurmeisterin Susanne Queisser








Der Trancezustand ist ein wichtiger Teil der Hypnose. 
Zeichnet man die Aktivität unseres Gehirns in seinen unter-
schiedlichen Bewusstseinsstadien auf (EEG), gibt es einen Fre-
quenzbereich, der als Alpha-Stadium bezeichnet wird. Dieses
ist eine tägliche Erfahrung für uns, ob wir nun gebannt einen
Film sehen oder einschlafen bzw. aufwachen. Unser Geist ist
noch immer aufmerksam, aber viel entspannter. In diesem Sta-
dium sind wir kreativer, offener für Informationen und unsere
Fantasie. Für viele Hypnotiseure ist dieses Stadium das Tor vom
Bewusstsein zum Unterbewusstsein, in dem die entsprechen-
den Suggestionen im Unterbewusstsein erfolgreich verankert
werden können. 
Hypnose wird oft eingesetzt, um zum Beispiel Suchtverhal-
tensweisen zu korrigieren (Raucherentwöhnung, Gewichtsre-
duktion), Ängste zu beseitigen, Konzentrations- und Schlaf-
störungen, Schmerzen und viele andere Erkrankungen positiv
zu beeinflussen.
Hypnose ist für mich eine faszinierende therapeutische Mög-















Meine Leistungen: Fußbad, Hornhautentfernung, Nagelpflege, Fußmassage,
Entfernung von Hühneraugen, Nagelpilz-Therapie, 
Behandlung eingewachsener Nägel, Hausbesuche Ihre Bettina Tschierschke
Angela Lißner, Heilpraktikerin
Hypnoseausbildung an den Deutschen
Paracelsus Schulen für Naturheilverfah-
ren und am TherMedius Institut, 
Neurohypnose, Seminarleiter Autogenes
Training, Medizinische Heilhypnose 
nach Peter Berg
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Bunte »Blätter« 
vom Nieskyer





Suzuki SX4 S-Cross ab 15.490, EUR²
• Dynamisches Crossover-Design
•  1.6-Liter-Benzinmotor mit 88 kW (120 PS), optional 
auch als 4 x 4-Variante³
•  Kraftstoffverbrauch: kombinierter Testzyklus 
5,7 – 4,2 l/100 km; CO₂-Ausstoß: kombinierter Test-
zyklus 130 – 110 g/km (VO EG 715/2007)
Abbildung zeigt Sonderausstattung.  
Aktionszeitraum: 1.7.  30.9.2015.
¹ Beim Kauf eines neuen Suzuki SX4 S-Cross erhalten Sie einen Preis-
nachlass in Höhe von 4.000,– Euro auf die UVP der Suzuki Deutschland 
GmbH. Gilt für alle sofort verfügbaren Suzuki SX4 S-Cross Modelle, außer 
dem Suzuki SX4 S-Cross limited+ Modell. Den genauen Preis sowie
weitere Informationen erfahren Sie bei uns. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar.  ² Endpreis für einen Suzuki SX4 S-Cross 1.6 4 x 2 Club 
(Kraftstoff verbrauch: innerorts 6,5 l/100 km,
 außerorts 4,8 l/100 km,
 
kombinierter Test zyklus 5,4 l/100 km,
 CO₂-Ausstoß: kombinierter Test zyklus 124 g/km)
 inkl. eines Preisvorteils von 4.000,– Euro, zzgl. überführungs- und  
zulassungskosten.
 ³ Gegen Aufpreis.






S U Z U K I - V E R T R A G S H Ä N D L E R
FREUNDESTAG –
feiern mit Freunden




am 11. Oktober 2015
Gäste aus Niesky und Umgebung kommen an diesem Tag in
die Einrichtung, um sich zu informieren und sich an den An-
geboten der zahlreichen Aussteller zu erfreuen.
Lassen auch Sie sich einladen, um 10.30 Uhr zum Familien-
gottesdienst in die Kirche der Brüdergemeine am Zinzendorf-
platz in Niesky.  Eine Dialog-Predigt von Pfarrer Janis Kriegel
und Pfarrer Axel von Dressler stimmt Sie auf den Tag ein, Kin-
der sind natürlich sehr willkommen.
Anschließend können Sie den Markt der Möglichkeiten auf
dem EMMAUS-Gelände besuchen, dabei lernen Sie unsere
Einrichtung kennen, begegnen Leuten und genießen süße
und herzhafte Köstlichkeiten. Mit einem farbenfrohen Musik-
programm des deutsch-polnischen Ensembles der Musik-
schule Dreiländereck, unter der Leitung von Thomas Stapel,
um 16.00 Uhr in der Kirche der Brüdergemeine klingt der Tag
aus.
Nachfolgend ein kleiner Ausblick auf die Aktionen
ab 12.00 Uhr auf dem EMMAUS-Gelände:
– Offene Türen im Krankenhaus, Altenpflegeheim 
und der »Baude«
– Kinderschminken
– Blutzucker- und Blutdruckmessung
– Aktiv-Angebote in der Physiotherapie
– Markt der Möglichkeiten
– Süße und herzhafte Leckereien
– Vitamincocktails für Jung und Alt
– Gemütlichkeit im Teezelt 
mit einem reichhaltigen Kuchenbuffet
Sie sind herzlich eingeladen in die Diakonissenanstalt EMMAUS
nach Niesky.





Nur noch bis 20. September hängen die fas-
zinierenden Naturfotografien von Horst
Bieberstein im  Johann-Raschke-Haus. Be-
reits am 25. September öffnen die Sonder-
ausstellungsräume mit neuen Bildern. Angelika Hiller zeigt dann unter
dem Titel »Ein Streifzug durch die Oberlausitz« Aquarelle aus der
Heimat. In ihren Bildern spiegelt die Bautzener Künstlerin ihre Emp-
findungen und Sichtweisen auf die Umgebung wider. Dabei verschmel-
zen das Gesehene und ihre inneren Bilder, Gefühle und Emotionen su-
chen nach Ausdruck und so fließt alles mit und durch Farbe auf das Pa-
pier. Mit ihren Bildern möchte Angelika Hiller Freude schenken und ein
Stück aus dem Alltag in die Welt der Farben und Formen entführen. In
ihrem Bautzener Atelier bietet Angelika Hiller auch Zeichenkurse an,
für die es regelrechte Wartelisten gibt. Im Rahmen der Ausstellung im
Nieskyer Raschkehaus gibt sie am 12. Oktober einen Aquarellkurs, für
den man sich schon jetzt anmelden kann. Wir laden alle Kunstinteres-
sierten ganz herzlich zur Eröffnung der Ausstellung, am Freitag, dem
25. September um 18.00 Uhr ins Museum am Zinzendorfplatz ein.  
»Geschenke – Marke Eigenbau« – Ausstellungsstücke 
für unsere Weihnachtsausstellung gesucht!
»Geschenke – Marke Eigenbau«  unter diesem Motto soll die diesjährige
Weihnachtsausstellung im Nieskyer Raschkehaus stehen. Dafür suchen
wir selbstgemachte (Weihnachts-)geschenke von vor hundert Jah-
ren bis zur Gegenwart.
Seit Generationen überraschen Eltern, Großeltern und Kinder ihre Lie-
ben mit selbstgebauten, individuellen Geschenken. Die Beweggründe
der Erbauer  waren in den verschiedenen Zeitepochen recht unterschied-
lich und spiegeln so auch Zeitgeschichte wider: Not und Armut in den
Kriegs- und Nachkriegsjahren, Versorgungsschwierigkeiten während
der DDR-Zeit oder aktuell als Gegenreaktion auf unsere Konsumgesell-
schaft, mit selbstgemachten, individuellen Geschenken lag man damals
wie heute voll im Trend. 
Helfen Sie mit, diese besondere Nieskyer Weihnachtsausstellung zu
gestalten! Spielzeug, Gebrauchsgegenstände, Weihnachtsschmuck und
Dekorationsartikel sollen zusammen mit Ihren persönlichen Geschich-
ten Erinnerungen wecken und vielleicht auch die eine oder andere An-
regung geben, selbst mal wieder ein Geschenk zu bauen. Die Mitarbei-
ter im Johann-Raschke-Haus freuen sich auf Ihre Leihgaben.
Aus unserem Literaturangebot:
»Chronik der Diakonissenanstalt Emmaus in Niesky 1914– 1946«
»Oberlausitzer Hausbuch 2016«
Eintrittskartenvorverkauf für folgende Veranstaltungen (Auswahl):
16.10.2015   Bürgerhaus Niesky Stern-Combo Meißen
1.11.2015   Weinscheune Kodersdorf Sena Ehrhardt & Band
2.12.2015   Bürgerhaus Niesky Ranz und May
6.12.2015   Bürgerhaus Niesky Weihnachten mit Maxi Arland
und Monika Martin
12.12.2015   Messehalle Löbau HEINO
Veranstaltungshinweise  
                                           Konrad-Wachsmann-Haus
                                            Dauerausstellung 
                                            »Holzbauten der Moderne«
                                            Entwicklung des industriellen 
                                            Holzhausbaus
bis 20.9.2015                       Johann-Raschke-Haus
                                            Fotoausstellung »Erlebte Natur« 
                                            von Horst Bieberstein   
     17.9.2015    14.30 bis    Gymnasium Niesky, Bahnhofstraße
                         19.00 Uhr   DRK Blutspendetermin
                                            
     19.9.2015                       Tag der offenen Unternehmen
                                            in Niesky
     25.9.2015    19.30 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tenöre4you – Galakonzert
                                            mit traumhaften Melodien 
                                            und kleinem Lichtspektakel
       25.9. bis    18.00 Uhr   Museum
   22.11.2015                       Ausstellungseröffnung 
                                            Aquarelle von Angelika Hiller
                                            »Ein Streifzug durch die Oberlausitz«
     28.9.2015    16.00 bis    Grundschule See
                         19.00 Uhr   DRK Blutspendetermin 
     4.10.2015    15.00 Uhr   Bürgerhaus
                                            Tanz zur Kaffeezeit
   16.10.2015    20.00 Uhr   Bürgerhaus
                                           Stern-Combo Meißen
                                            Live auf Jubiläumstour
   17.10.2015    9.00 bis      Bürgerhaus Spreezimmer
                         12.00 Uhr   DRK Blutspendetermin
   22.10.2015    14.30 bis    Gymnasium Niesky, Bahnhofstraße





• Gesellschaftszimmer bis 50 Personen
Radpartie        nach Spree
Schlesischer Hof
Rothenburger Straße 21 · 02923 Spree · Telefon (03 58 94)3 02 31
Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 11.30– 13.30 Uhr
So. 11.30– 17.00 Uhr Täglich Mittagstisch!
zusätzlich Do. – Sa. ab 17.00 Uhr Abendbrot
Montag, Dienstag und Mittwoch abends geschlossen!
Gaststätte
Familie Fabrowski
Gaststätte »Seeschenke« am Quitzdorfer See
– unter neuer Leitung – lädt herzlich ein:
jeden Freitag, ab 18.00 Uhr Familienbuffet,
pro Person 8,95 €, Kinder bis 6 Jahre frei, 7– 14 Jahre 5,– €
Schlachteplatte, wechselnde Wildgerichte
(Wir bitten um Voranmeldung!)
✭
jeden Sonnabend, ab 18.00 Uhr: Spezialitätenabend
✭
Landskron-Fassbier-Dauertiefpreis: 0,5 l nur 2,30 €!
✭
Gerne richten wir Familien- und Firmenfeiern 
individuell nach Ihren Wünschen sowie Betriebs- und
oder Weihnachtsfeiern für bis zu 100 Personen aus! 
✭
Preiswerte Übernachtung vor Ort buchbar, Ausklang der Festivität 
am folgenden Morgen am Buffet in unserer Gaststätte.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon 03588 205720 oder 0162 9366884
Reichendorfer Damm 1, 02906 Waldhufen OT Jänkendorf (vorm Wacheberg)
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Vortrag zur Baugeschichte der Reichsautobahnen 
in Mitteldeutschland von Dr. Bertram Kurze
Donnerstag, 17.9.2015, um 19.00 Uhr im Konrad-Wachsmann-Haus
Die Baugeschichte der Reichsautobahnen in Mitteldeutschland ist das
Thema eines Vortrages, zu der das Museum Niesky am Donnerstag,
dem 17.9.2015, um 19.00 Uhr in das Konrad-Wachsmann-Haus
Niesky, Goethestraße 2 einlädt.  Zu Gast ist der Erfurter Architekturhis-
toriker Dr. Bertram Kurze. Er hat kürzlich ein Buch veröffentlicht, das
erstmalig die Geschichte der Reichsautobahnen in Mitteldeutschland
von 1933 bis 1943 behandelt. Die aufwendig recherchierten Themen
sind vielfältig und reichen von den Organisationsstrukturen, Strecken-
planungen, Grunderwerb, Erdbau, Fahrbahndecken, Brücken, Straßen-
meistereien, Tank- und Rastanlagen bis hin zur Landschaftsgestaltung
und Logistik ebenso wie Planer und Baufirmen.  Seine Untersuchungen
richteten sich dabei auf das breite Schnittfeld von Ingenieur-, Architek-
tur-, Technik-, Wirtschafts- und Regionalgeschichte. Anhand zahlrei-
cher, bisher unveröffentlichter Fotos und Baupläne wird Herr Dr. Kurze
die Baugeschichte kenntnisreich und kritisch kommentieren. 
In seinem Vortrag in Niesky geht er besonders auf die Planungs- und
Baugeschichte der Autobahnen Dresden– Görlitz sowie Stettin– Gör-
litz – Zittau– Reichenberg ein. Außerdem wird er die Projekte und Brü-
ckenbauten der Nieskyer Firma Christoph & Unmack vorstellen.  
Das Buch ist nicht über den Buchhandel erhältlich und kann nur im Di-
rektversand oder am Vortragsabend erworben werden. Der Eintritt für
den Vortrag kostet 4,00 Euro. 
Eva-Maria Bergmann, Leiterin Museum
Stadtbibliothek Niesky
Bei uns können Sie sich informieren – surfen – Bücher, Hörbücher,
DVDs, CDs, CD-ROMs, Wii-Konsolenspiele und vieles mehr ausleihen
– oder sich einfach wohl fühlen. Ein umfangreiches Zeitschriftenangebot
und die Tageszeitung laden zum Verweilen ein.
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 10.00– 18.00 Uhr / Fr. 10.00– 16.00 Uhr
Bequem von zu Hause aus entleihen
Über die Homepage der Bibliothek http://www.bi-
bliothek.niesky.de/ unter dem Button e-Bibliothek/
Onleihe erhalten Sie Zugriff auf mehr als 3.000 elek -
tronische Medien – von Belletristik, Reiseführer,
Ratgeber, Video bis zum Hörbuch und vieles mehr.
Neuerwerbungen – eine kleine Auswahl
(Neuerwerbungen der letzten 30 Tage finden Sie unter Suchtipps im Web-
OPAC http://niesky.internetopac.de/)
CD – Kinder
Hoßfeld, Dagmar                       Conni, das Kleeblatt und die Pferde am Meer
Maar, Paul                                 Ein Sams zu viel
Bertram, Rüdiger                       Mo und die Krümel – Auf Klassenfahrt
Minions
Dietl, Erhard                              Die Olchis – Jagd auf das Phantom
                                                 Die Vorschul-Lernraupe – Konzentration
                                                 Die Vorschul-Lernraupe – Logisches Denken
CD – Musik
Kalkbrenner, Paul                      7
                                                 Bravo – hits 90
                                                 Gundies Lieder – Gundies Themen
Biolay Fiszman Benarrosh         Trenet
Stirling, Lindsey                        Live from London
                                                 The Dome – Summer 2015
Cro                                            MTV unplugged
                                                 Dream dance – 76
Wirtz, Daniel                              Auf die Plätze, fertig, los
Tagtraeumer                              Alles ok?!
CD – Hörbücher
Edwardson, Åke                        Marconipark
Barreau, Nicolas                        Du findest mich am Ende der Welt
Kretschmer, Guido Maria           Eine Bluse macht noch keinen Sommer
Kerkeling, Hape                         Der Junge muss an die frische Luft
Baldacci, David                          Verfolgt
Freizeitkünstler Niesky e.V.
Die Kindermalstunde der Freizeitkünstler Niesky e.V. findet jeden Diens-
tag (außer in den Ferien) von 17.00 bis 18.00 Uhr im Malatelier in der




Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene haben ab Montag, den 21. Sep-
tember 2015, die Möglichkeit ein kostenloses Karate-Schnuppertrai-
ning aufzunehmen. Karate bietet körperliche Bewegung und Selbst-
schutz in einer entspannten, aber konzentrierten Trainingsatmosphäre.
Karate in Niesky hat übrigens rein gar nichts mit den gängigen Klischees
aus Filmen und Computerspielen zu tun.
Der neue Anfängerkurs findet immer montags von 18.15 bis 20.00 Uhr
in der Turnhalle der Oberschule Niesky statt. Erforderlich sind lediglich
lockere Sportbekleidung (Jogginghose und T-Shirt) sowie etwas Neugier
und eigene Motivation.
Weitere Informationen im Internet unter: www.nippon-niesky.com
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Oberlausitzer Kreissportbund e.V.
Mannschaftsvorstellung –
Tornados auf dem Oktoberfest 
Offiziell beginnt für die Tornados am 10.10.2015 die neue Eishockey-
saison 2015/2016. Dies nehmen wir zum Anlass, den neuen Kader un-
serer 1. Männermannschaft allen Fans und Freunden des Nieskyer Eis-
sports in einem besonderen Rahmen vorzustellen. Altbekannte, aber
auch unsere neuen Cracks präsentieren sich traditionell am Tag der Deut-
schen Einheit bei Becker’s Oktoberfest mit Frühschoppen ihrem Publi-
kum. Dazu laden wir Sie am 
Sonnabend, dem 3. Oktober 2015, ab 10.00 Uhr
ins Eiscafé Becker in Niesky, Rothenburger Str. 55
ganz herzlich ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und halten viele Über-
raschungen für Sie bereit. Auch das Akrobatikteam Niesky und Mode-
rator Ingo Goschütz sind wieder mit von der Partie.
Weitere Informationen finden Sie unter  www.eislaufverein-niesky.de 
Energetische Sanierung wird günstiger
KfW verbessert Förderung – 
Beratung bleibt wichtig
Mehr Geld für mehr Häuser – so lassen sich die Neuerungen beim KfW-
Förderprogramm für energetisches Sanieren ab 1. August zusammenfassen. 
»Ob Komplettsanierung, modernster Heiztechnik und Solaranlage auf
dem Dach oder einfach der überfällige Einbau neuer Fenster – Maßnah-
men zur energetischen Sanierung von privaten Wohngebäuden werden
von der KfW finanziell unterstützt«, erklärt Flegel,
Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen.
Die Förderung gibt es entweder in Form eines sehr zinsgünstigen Kredits
oder als Investitionszuschuss. Förderfähig sind sowohl die vollständige
Sanierung eines Hauses als auch einzelne Vorhaben. 
Für alle Anträge, die ab 1. August gestellt werden, haben sich die Be-
dingungen nun noch einmal deutlich verbessert. Der Förderhöchstbetrag
für einen Kredit steigt um ein glattes Drittel, von 75.000 auf 100.000 Euro.
Vereinsmitteilungen
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Besonders interessant bei der Kreditvariante ist ebenfalls der wesentlich
erhöhte Tilgungszuschuss. Dieser ist dann auch für Einzelmaßnahmen
möglich. Außerdem kann die Förderung nunmehr für alle Häuser mit
Bauantrag bzw. Bauanzeige vor dem 1.2.2002 in Anspruch genommen
werden – statt bisher dem 1.1.1995. Sowohl die Förderhöhe als auch der
Kreis der Förderberechtigten werden also spürbar vergrößert.
Wichtig für alle Sanierungswilligen bleibt jedoch in jedem Fall eine un-
abhängige Expertenmeinung. Ein Energieberater analysiert die Aus-
gangssituation des Hauses, schlägt sinnvolle Maßnahmen vor und kennt
außerdem die richtigen Förderprogramme.  
Bei allen Fragen zur energetischen Sanierung und öffentlichen Förder-
programmen sowie weiteren Fragen zu Energieeffizienz hilft die anbie-
terunabhängige Energieberatung der Verbraucherzentrale Mietern und
Eigentümern: online, telefonisch oder mit einem persönlichen Bera-
tungsgespräch. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die vom Bundesministerium für Wirtschaft und
Energie geförderten Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Terminver-
einbarungen unter 0800 809 802 400.
Evangelische Brüdergemeine 
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Tel. 03588 202995 (Büro), Fax 204832, 
pfarramt@bruedergemeinne-niesky.de, www.bruedergemeine-niesky.de
19.9.          19.00    Singstunde im Kleinen Saal
20.9.            8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle 
                    9.45    Predigtversammlung im Großen Saal
                               mit Kindergottesdienst 
24.9.          15.00    Schwesternnachmittag im Pfarrhaus 
26.9.          19.00    Taizésingstunde im Kleinen Saal
27.9.            8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle
                    9.30    KimiKi in der Christuskirche
                               KimiKi-Team  
                    9.45    Predigtversammlung 
                               mit Bestätigung der Mitgliedschaft 
                               im Großen Saal
1.10.          8.30    Frauenfrühstück im Pfarrhaus 
3.10.      10.00–    Abgabe von Erntegaben
                  12.00    im Großen Saal
                  19.00    Singstunde mit Erntedankliturgie im Großen Saal
4.10.          8.45    Predigt in der Emmaus-Kapelle
                    9.45    Familiengottesdienst 
                               mit Abendmahl und Chor im Großen Saal
7.10.        19.00    Ältestenrat im Pfarrhaus
10.10.        19.00    Singstunde im Kleinen Saal  
11.10.                      EMMAUS-Freundestag
                  10.30    Predigtversammlung im Großen Saal 
                               mit Kindergottesdienst 
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen 
(in den Gemeinderäumen im Pfarrhaus)
Gebet um Frieden Montag 19.00 Uhr
Kinderstunde (3– 5 Jahre) Donnerstag 15.30 Uhr
Kirchenchor Montag 19.30 Uhr 
Junge Gemeinde Donnerstag             19.00 Uhr 
Jugendchor Montag 17.00 Uhr 
Bläserchor (Haus Plitt) Dienstag         19.00 Uhr
Kinderstunde (kl. Gruppe) Mittwoch    15.15 Uhr 
Kinderstunde (gr. Gruppe) Mittwoch   16.30 Uhr 
Kinderstunde (3– 5 Jahre) Donnerstag 15.30 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Tel./Fax 03588 207859
20.9. 9.30 Abendmahlsgottesdienst, 
anschließend Kirchencafé
27.9. 9.30 Kirche mit Kindern
3.10. 9.30–
12.00 Spielezeit
4.10. 9.30 Erntedankfest – Familiengottesdienst 
mit Taufgedächtnis, anschließend Kirchencafé
11.10. 10.30 Gottesdienst zum Freundestag Emmaus
in der Kirche der Brüdergemeine
14.10. 14.00 Seniorennachmittag
20.bis 9.00– Kinderferientage
22.10. 15.00 im evang. Gemeindehaus in Niesky
Evangelische Trinitatisgemeinde am See 
An der Kirche 2, 02906 Niesky/OT See, www.trinitatis-am-see.de
Tel.  03588 205940, Fax 03588 205980, ekgm.trinitatis@kkvsol.net
Gottesdienste in See
20.9. 10.15 Lektorengottesdienst
27.9. 10.15 Gottesdienst mit Taufe
4.10. 10.15 Gottesdienst zum Erntedankfest
mit Abendmahl, Kindern und Pfarrer Huth
11.10. Einladung zum Freundestag von »Emmaus«
18.10. 10.15 Gottesdienst für verfolgte Christen:
mit Informationen von »Open Doors«
Gebetsdienst montags 19.30 Uhr
Kirchenchor montags 19.45 Uhr
Christenlehre montags und dienstags
Konfirmanden 8. Klasse Mittwoch 16.00 Uhr
7. Klasse Freitag 16.00 Uhr
Hauskreis Nachmittagshauskreis
montags im Pfarrhaus 15.45 Uhr
Heymann dienstags, 14-tägig 19.30 Uhr
Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr
Senioren Mittwoch, 14.10.2015 14.00 Uhr
Posaunenchor donnerstags 19.00 Uhr
Junge Gemeinde dienstags 18.30 Uhr
Am Erntedanksonntag, dem  4.10.2015 laden wir herzlich um 17.00 Uhr
zu einem Konzert in die Seer Kirche ein.
Es musizieren Ida Johanne Kühn-Riegels (Kopenhagen) und Theresa
Haupt (Dresden).
Zu hören sein werden Werke für Cello, Blockflöte, Querflöte und Orgel,
quer durch die Musikgeschichte und die Welt.
Kirchliche
Mitteilungen
Im Oktober wollen wir wieder mit dem gemeinsamen Bibellesen
beginnen. Wie gewohnt, treffen wir uns 14-tägig dienstags, 19.00 Uhr
im Pfarrhaus in See.
Termine: 6. und 20.10.2015
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In Ihrer Trauer um den Verlust eines geliebten Menschen sind wir
Ihnen ein zuverlässiger, einfühlsamer und kompetenter Begleiter.
Wir kommen, wohin Sie uns rufen,
Tag und Nacht!
Bautzener Straße 2 
02906 Niesky





Unsere Leistungen: • Dachumdeckung • Dachsanierung 
• Asbestabriss • Mülltonnenhäuschen • Terrassen abdichtung
• Dachrinnensanierung • Carportmontage
Tel. / Fax 0 35 88 / 20 44 24 · Funk 0170 /8301793
www.dachdecker-altmann.de
Inh. Tino Altmann Steinplatz 3 a, 02906 Niesky 
Ihr Dachdecker – Klempner – Zimmermann
Altmann Bedachungen
QUALITÄT MUSS NICHT TEUER SEIN
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Telefon 03588 205459 · Fax 258410
alexanderpaetzold@gmx.de
Bäckerei & Konditorei Pätzold
Inh. Bäckermeister Alexander Pätzold






Filiale: Ödernitzer Straße 9
02906 Niesky
Filiale: Muskauer Straße 8
02956 Rietschen












Tanzen ist gesund …
und macht gute Laune!
Wir laden Sie herzlich ein zum
Tanz zur Kaffeezeit
am Sonntag, 4.10.2015, ab 15.00 Uhr
Ihre Reservierung nehmen wir
gern entgegen: 03588 25770
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Dann buchen Sie unsere 
finnische Grillkota Mehlsack 
für Ihr individuelles Fest. In geselliger Runde können 
Sie mit bis zu 22 Personen bei jedem Wetter die 
einzigartige Lagerfeuerstimmung genießen. 
Ihre Feier (bis 50 Pers.) richten wir gern in unserer 
Alten Backstube 
im nostalgischen Ambiente aus.
www.das-Muehlenhotel.de
Inh. Familie Lobedann  Telefon/Fax: 03581 315037      
Kleine Seite 47/48  02829 Schöpstal OT Girbigsdorf
M
ühlenhotel
Lieben Sie pure 
Lagerfeuerromantik?
Die Idee für Ihre 
Weihnachtsfeier.
Veranstaltungstipps der Kulturinsel Einsiedel
3. Oktober 2015 – Einheizfeierei – ab 13.00 Uhr
Die Kulturinsel heizt zum Tag der deutschen Einheit so richtig ein! Unter dem Motto Feuer
und Wasser wird alles angefeuert was geht: Die archaische WellnessAnlage Faulenzum
(mit Sauna und Badekessel) und wem der Magen dazwischen knurrt, der kann sich eine
kleine Überraschung auf dem Feuer zubereiten. In der Feuer-Wasser-Spielunke wird reich-
lich Feuerwasser zum Erfrischen und aufheizen ausgeschenkt (Für die Kleineren gibt es
natürlich eine entfeuerte Variante.)!
10. Oktober 2015 – Spielum – ab 12.00 Uhr im Großen Tal
Die Festspiele zum fest spielen starten dieses Jahr mit vielen Mitmach-Aktionen. Ge-
fragt sind Geduldige, Handwerker, Bastler, Bewegliche & Hungrige!
Lasst Euch überraschen und bringt viel Lust zum Ausprobieren mit. Es werden Lampen ge-
bastelt, mit dem Zirkusworkshop eine kleine Akrobatik-Vorführung  einstudiert, um Ku-
chen gelost, eine riesige Nagelburg gezimmert und vieles mehr.
Anschließend kommt es zur spannenden BaumHaus-Gewinner-Auslosung, bei der alle Sie-
ger der Legenden-Abenteuer, die ihre Postkarte abgegeben haben, im Lostopf landen. Wer
nun zu den glücklichen Gewinnern zählt hat die einmalige Gelegenheit ins Grusel-Baum-
Haus hinauf zu klettern und der spannenden Gruselgeschichte zu lauschen. Währenddes-
sen wird allen weiteren Gästen ein bunt gemischtes Programm im Krönum geboten. Zwi-
schen Artistik, Schauspiel und viel Witz zeigt das turisedische Staatstheater sein gan-
zes Können!
Um 18.00 Uhr beginnt dann endlich das legendäre Nachtgeländespiel …
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Evangelische St. Georgskirchengemeinde 
zu Daubitz
Pfarramt Daubitz: Schmiedegasse 13, 02956 Rietschen/Daubitz
Tel. 035772/40650, pfarrerin_m.deckstrom@web.de
Gottesdienste
20.9. 10.30  mit Abendmahl Pfr. A. Deckstrom
27.9. 10.30  Pfn. M. Deckstrom
3.10. 10.00 Dankgottesdienst zum Tag der Deutschen Einheit 
in Daubitz
4.10. 10.30 Erntedankfest Pfn. M. Deckstrom
11.10. 10.30 Pfr. J. Schwarzbach
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 13.10.2015, um 19.00 Uhr 
Kassenstunde: Montag, 21.9.2015, 16.00– 17.30 Uhr in der Kirche Kosel
Wichtige Information zum Friedhof in Kosel:
Der Gemeindekirchenrat der Ev. Kirchengemeinde Kosel hat einen
Werkvertrag mit den Bestattungshäusern Barthel in Niesky und Rogenz
in Weißwasser abgeschlossen, die dadurch mit der Ausübung von Grab-
macherleistungen beauftragt wurden.
Ungeachtet dessen können Sie weiterhin das Bestattungsinstitut Ihrer
Wahl mit der Bestattung Ihrer Angehörigen beauftragen! 
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef Niesky 
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Tel. 03588 205894, Fax 03588 223646
kath-pfarramt-niesky@t-online.de, www.sankt-josef-niesky.de
20.9.          10.00    Hl. Messe
27.9.          10.00    Hl. Messe
4.10.        10.00    Hl. Messe
11.10.        10.00    Hl. Messe
18.10.        10.00    Hl. Messe
Gottesdienste in Rietschen – samstags 18.00 Uhr
Gottesdienste in Rothenburg – sonntags 8.30 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
donnerstags 9.00– 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky, www.jw.org
Zusammenkünfte September/Oktober 2015
freitags, jeweils 19.00 bis 20.45 Uhr
Bibelbetrachtung, Schulkurs, Kurzvorträge




























Niesky · H.-Balzer-Straße 1
Telefon 03588/259555
www.tischlerei-7haar.de
G e s u n d e s  W o h n e n
Tischler – Ihr Macher
Am Schwarzen Schöps 5  
02906 Sproitz
Tel.:
0 35 88 / 25 98 19
Fax: 
0 35 88 / 20 24 49
Funk: 
01 62 / 8 62 92 29
Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau
Dachdecker (Sanierung und Umdeckung)





Küchenstudio  Elektrofachmarkt 






















   Familienzentrum des DHB –
  Netzwerk Haushalt Niesky e.V. 
    02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 205650
VERANSTALTUNGEN FÜR FAMILIEN 
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe –
ab 27.8.2015 geht es wieder los!
NEUE KURSE FÜR JUNGE ELTERN
fitdankbaby – Fitnesstraining für Mamas und spielerische Übungen für
die Babys. Informationen unter www.fitdankbaby.de 
Es gibt noch freie Plätze.
VERANSTALTUNGEN FÜR ERWACHSENE (jeweils 19.00 Uhr)
ab 29.9.2015  Nähkurs (auch geeignet für Anfänger)
VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER ab 24.8.2015 
Montag
14.30 Uhr Kreatives im Familienzentrum
17.00 Uhr Kochkurs für Jugendliche 
Dienstag
14.00 Uhr Kreatives im Familienzentrum
Mittwoch
14.00 Uhr Basteln im Hort Niesky
Donnerstag
16.00 Uhr Kochen für kleine Leute
VORSCHAU
In Planung – Kurs Zwergensprache – Auch Schnupperstunden mög-
lich! (Infos unter www.babyzeichensprache.com)
Anmeldungen werden ab sofort entgegen genommen 
Elternkurs »Starke Eltern – starke Kinder«: Soll Eltern Wege auf-
zeigen, wie Konfliktsituationen in Familien gewaltfrei gelöst werden
können, trägt dazu bei, psychische Belastungen von Eltern und Kindern
entgegen zu wirken. Ziel ist es, Erziehungsfähigkeit der Eltern zu stär-
ken, ihnen zu helfen ihre Verantwortung besser wahrzunehmen und die
Kommunikation in der Familie zu verbessern. Termin nach Vereinba-
rung.
Elternberatung 
Sie machen sich Sorgen um Ihr Kind? Ihr Kind befindet sich in einer
schwierigen Phase. Sie fühlen sich in der momentanen Familiensituation
überfordert, dann besteht die Möglichkeit bei uns eine Elternberatung in
Anspruch zu nehmen. Wir möchten dabei vor allem die elterliche Kom-
petenz stärken und versuchen Sie durch schwierige Lebenssituationen
zu führen. Sprechen Sie uns an!
HERBSTFERIEN FÜR KINDER
1. Ferienwoche – 12. bis 24.10.2015
Di. und Mi., 10.00 bis 13.00 Uhr – Leckeres aus der Herbstküche (bitte
unbedingt mit Anmeldung)
Mo. bis Mi., 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bastelwerkstatt – Herbstbasteleien
Do., 17.00 Uhr, Lesenacht »Von frechen Jungs und lustigen Mäd-
chen« für Kinder von 7 bis 11 Jahren (bitte unbedingt mit Anmeldung)
2. Ferienwoche – 19. bis 23.10.2015
Mo. bis Do., 10.00 bis 12.00 Uhr 
Selbst gehäkelt ist am Schönsten – Workshop für Häkelanfänger 
Mo. bis Do., 10.00 bis 12.00 Uhr  
Bastelwerkstatt – Herbstbasteleien 









BEGINN 12.10.2015, 17.00 UHR!
sonntags, jeweils 9.30 bis 11.15 Uhr
Biblischer Vortrag über göttliche Wahrheiten
und anschließend: Bibelbetrachtung 
am: 20. und 27. September, 4. und 11. Oktober 2015
Neuapostolische Gemeinde Niesky




1. Mittwoch im Monat
Gottesdienst in Görlitz, James-von-Moltke-Str. 36, 19.30 Uhr
2.– 5. Mittwoch im Monat Gottesdienst in Niesky, 19.30 Uhr
Geänderte Gottesdienstzeit
Samstag, den 26.9., 16.00 Uhr
Sonntag, den 27.9., kein Gottesdienst!
Christliche Versammlung
Christliches Gemeinschaftshaus, Schlossergasse 3, 02906 Niesky, 
Tel. 03588 258888, post@cv-niesky.com, www.cv-niesky.com
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
Sonntag 9.00 Kinderstunde (kleine und große Gruppe)
Sonntag  10.00 Predigtgottesdienst
Dienstag 19.30 Bibel- und Gebetsstunde
02906 Niesky 
Horkaer Straße  13
Tel. (0 35 88) 20 19 55
Fax (0 35 88) 20 19 56
Mo. + Mi. 9–16 Uhr




Was ist, wenn Sie im Laufe Ihres Berufslebens 
aufgrund Berufsunfähigkeit Ihre Tätigkeit nur
noch eingeschränkt ausüben können? 
Berufsunfähigkeit, 
das unterschätzte Risiko!
Lassen Sie sich beraten.
Wir bieten Vergleich der Bedingungswerke 
und Beiträge aller Versicherer. 
BU-Tarife grundsätzlich 
als eigenständiger Tarif ohne 
Kapitalvertrag, auch Einstiegspläne 
für Schüler und Studenten.
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Vergleichen Sie und stellen




     Wir haben verglichen
   und gemeinsam
     entschieden.
Jetzt auch in Rietschen!
 Preis und Leistung
wir in der Region zu den Anbietern mit 
den günstigsten Preisen und erhalten 
 Pflege- & Betreuungskonzept
Nutzen Sie und Ihre Familie das Angebot, 
Beratung, Hausnotruf, Fahr-dienst, 
 Hauseigenes Notrufsystem
retten.  Sie sollten deshalb regelmäßig 
führt halbjährlich die notwendigen 
Sicherheitschecks durch.
 Vertrauen und Erfahrung
die gesamte Familie betrifft. 
Mit unserer Arbeit setzen wir alles 
zu unterstützen.
 Erreichbarkeit
kostenlos unter Tel. 0800  0209695 
erreichbar.  Unser Beratungsbüro ist 
von Montag bis Freitag von 7.00 bis 
18.00 Uhr besetzt.
 Nachtversorgung
Die Präsenz unserer Pflegeteams 
geht über die übliche Rufbereitschaft 
nachts nach Ihnen um sicher zu gehen, 
dass es Ihnen gut geht.
 Partner der Region
Als mittelständischer Arbeitgeber in der 
MitarbeiterInnen, deren Arbeit nicht 
hoch genug wertgeschätzt werden kann. 
wortung für die Region mit Unterstützung 
 Begleitung auf Augenhöhe
haben Sie Anspruch auf Hilfe zur Pfle-
von Sozialhilfeträgern anerkannt 
wird.
 Ausstattung unserer Häuser
ständige Barrierefreiheit und vorins-
tallierte Hausnotrufsysteme sind eine 
Selbstverständlichkeit.
Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt – die einfachste Art, Danke zu sagen.
MARKETINGFIRMA • Telefon 03588 2944346
Geflügelhof Mario Steinert

















Jeden Sonntag von 10 bis 18 Uhr Bauernhof, Café und Biergarten 
geöffnet!
MARIO STEINERT lädt herzlichst in das 
Bauernhofcafé auf dem Geflügelhof ein!
und Puten
02923 Horka, Uhsmannsdorfer Straße 31 · Tel. 035892 54 67 · Fax 36151 · Funk 0171 3673454
• 5 frische Hähnchenkeulen                                    nur € 6,00
• frische Flugentenkeulen         € / 100g 1,39 nur € / 100g 1,09
• 3 Stück Wildknacker                                               nur € 2,50
Alle Angebote aus Hausschlachtung, Geflügelhaltung und jagd-
frischem Wild erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen auf dem
• Wochenmarkt in Niesky         Di. u. Do. von 8 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz         Di. bis Fr. von 8 bis 16 Uhr u. Sa. von 8 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg    jeden Di. von 14 bis 16 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser   jeden Mi. 7 bis 16 Uhr an der Schwimmhalle
                                                und jeden Fr. von 7 bis 15 Uhr am Marktplatz
frische Eier aus 
Freilandhaltung
Wir empfehlen:
Hier erleben Sie Natur pur: 
• Besichtigung • Erholung • Entspannung  
• Kugel-Softeis • Kaffee 
• Bauernhofkuchen und 
frische gegrillte Broiler 
• Erfrischungsgetränke 
• kühles Bier vom Fass
• Grillschwein, Grillpute
frisches Suppenhuhn, frische Flugenten, frische Puten, alles
Geflügel auch in Teilen, das gesamte Geflügelwurstsortiment  
• Lammkeule, -schulter, -rücken, -filet • frisches Kalbfleisch 
• frische Hauskaninchen, -läufe, -rücken, -keulen und 
-rollbraten, sowie das gesamte Wildbretsortiment, 
z.B. Wildschwein, Wildrollbraten, 
alles vom jagdfrischen Wild aus 1. Hand.
Gern richten wir Ihre
Feiern wie Geburtstage,
Hochzeiten, Firmenfeiern




ab 12.00 Uhr Pony-Kutschfahrten für Jung und Alt
FUTTERMITTEL jeglicher Art und vieles mehr
Kleintierzucht, Mast- und Freilandhaltung 
Montag– Samstag Verkauf von 9.00 bis 12.00 Uhr
Verkauf
von
– Anzeige –
